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Brief » odL êlegr .-Adrefie laut «
nicht auf Nam «n , sondern :
.» «dische Presse- , Karlsnche

Vezvgspreis i« Karlsruhe :
Im Verlage abgebolt SN Pfg .
und in den Zweigexpeditionen
abgeholt 65 Psg . monatlich .
Frei in » HauS
oierteNZhrlich f
Auswart » s »ei

MT Abend - Ansgave .
"
lag PerireileW Miil ! Data « .

geliefert :
2.20,

. . . Hbbehinp
am jBoftfdralter Mk . 1.80 .
Durch den Briefträger täglich
"mal in k Hau « gebr .Mk . S.S2 .
8s«itige Rummern 5 Bf «,
^ röhere Nummern l « Vfg .

Z-t-ige« .-
Die Kolonelz «ile SS Pfa . . di«
»ieklameieile 70 Pfg . . Rekla¬
men an 1 . Stelle I Mt . V. Zeile
«i lartfteftrr «ad» !!,
r bti Siich«k>»halNNlg OH bei
- chlluh« löttceibHgra uab Ht Reu-

luven cafiK ^rtaft tritt

General-Anzeiger 8er Residenzstaat RarlsrnVe ** *** des GrsWerzsgkums Vaöen,

Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .
~ ~~ '

ffiöchentüjL 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltnngsdlatt " mit Illustrationen , wöchentlich
1 Nuv^ ^ ^Nah «nd Fer«" für Wanderung und Reise , Spiel und Sport , monatlich

♦ 2 Anzeiger für Landwirtschaft, Garten», Obst, und Weinbau, 1 Sommer-
und« Fahrplan und i illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich IS bis 40 Seiten . Witaus größte Abonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinendenZeitungen.

Eigentum und « erlag von
Herd . Thiergarte « .
Chefredakteur: Albert getpg .
Nerantwortlich für allgemein«
Aolitik und Feuilleton: Anton
Rudolph, für badische Politik,
Lokale», bad. Thromk und den
allgem. Teil : ll. Frhr . o. Seck» ,
dorss, für den Anzeigenteile
A. Rinderspacher. iSmtl. io

Karlsruhe i. B.
Berliner Bureau : BerN» V l ®.

He samt - Auflage :

46000
je 2 mal wochentags , gedruckt
auf drei Zwillings-RotationS-
Maschinen neuesten System «
In Karlsruhe und nächster
Umgebung allein über
37 300

Abonnente « .

Rr . 200 . « el«foa : Expedition Rr. 86. Karlsruhe , Freitag den 30 . April 1915 . Telefon : Redaktion Nr . 309 . 31: Jahrgang »

vom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz .

MTB . Große » Ha » ptq » arti « r, 30. April . Amtl .

An der KL st « herrschte rege feindliche Flieger -

tätigt « ! t . Fliegerbomben richteten in Ostende nur
« chebliche » Schaden an Häusern an. Die Festung Dün -

kirche « wurde gester« von uns unter Artilleeiefeuer
genommen .

I » Flandern verlief der Tag ohne besondere Ereig¬
nisse. Nacht« griff der Feind zwischen Streu -

p r a a 11 »nd Het 6 o » an . Das Gefecht dauert noch an.
Di « Brückenköpfe auf dem « eftliche« Kanalufer bei den
Orte » Eteenstraate und Het Sas find von uns ausgebaut
»ad fest i » » » serer Hand . Oestlich des Kanals ,
» Srdlich vo » ? per « , oersuchten Zuaven und Tnr »
ko » unseren rechten Flügel anzugreifen . Ihre
Angriffe brachen in unserem Feuer zusammen .

Z» der Ehampagne , nördlich von Le Mes « il .
konnte« die Franzose » nichts von der ihnen vorgestern ent-

rissenen Stellung wieder gewinnen . Die 1VVV Meter breite

u«d AM Meter tiefe B e f e st i g u n g s g r u p p e ist von uns

in ihre« »olle« Umfange umgebaut und wird gehalten .

Zn den Argonnen erstürmten » nsere Trap¬

pe n . nördlich von Le Four de Paris , einen feind -

lichcn Schützengraben , nahmen einen Offizier und

ZV a « « gefangen «nd hielten das eroberte Gelände

gegen mehrfache feindlich« Gegenangriffe . Bei Cor « ay , am

Ostrand« der Arzonnen , stürzte ei « feindliches F ! « g-

zeug ab . Die Insasse « sind tot.

Zwischen Maas und Mosel griffen di« Franzoser .

gester« die von uns eroberten Stellungen auf den Maas -

höhe « erfolglos a «. Auch nördlich von Flireq
scheiterte ein feindlicher Angriff unter starken
Verlusten . Bei den Käurpfen auf den Maashöhe « vom 24.
bis 28. April haben die

Franzosen allein an Gefangenen 4S Offiziere,
darunter allein Z Siegimentskommandenre «nd

rnnd 4000 Mann verlsren .
Sie KSste«befestigu «g Harwich a« der englischen Ost-

küste ward « heute nacht mit Bombe « belegt .
Oberste Heeresleitung .

*

# Die Vorteile des erfolgreiche« Vorstoßes nördlich von

Ppern zeigen sich von Tag zu Tag mehr . Poperinghe könnt

kürzlich unter deutsches Artilleriefeuer genommen w 'rde« ,-

gestern nun geschah der Festung Dünkirche« das gleiche. -Ar

Angriff wird somit schon gegen Rordfrankreich vorgetragen .

Z« England dürfte die Kunde , daß deutsche Geschosse die

Echanzwerke vo« Dünkirchen erreichen, ein starkes Unbehagen
bereiten , denn die Verteidigung dieses Ortes und des weiter

westlich gelegenen Calais haben sich die Engländer ja selbst
vorbehalte « . Zeder Schritt , den das deutsche Heer hier gegen
da» Meer zu gewinnt , erhöht die nmn ittelbare Gefahr für
das britische Reich. Die Verbünden machen deshalb bei'

Ypern die größten Anstrengungen , um die deutschen Truppen
Kanal zu vertreiben , aber fie rennen fich an den Befestig -,

nngen . die «nsere Soldaten gleich nach dem großen Durchbruch
ausgebaut habe« , nur die Köpfe blutig , Um Steenstraate
und Het Sas scheint der Kampf , der noch ,licht beendigt ist,
am heftigsten zu tobe« . Hier find es wohl die Engländer , die

unseren Kriegern gegenüberstehen . Weiter südlich, in der

Nähe von Ppern versuchten französische Kolonialtruppen ,
Zuave « und Tartos , einige Angriffe , die aber schon im An -

stürm erledigt wurden .
Vergeblich waren auch die Bemühungen der Franzosen ,

die vorgestern in der Champagne von den Deutschen eroberte ,
sehr bedeutende Befestignngsgruvpe wieder zu nehmen . Denn

anch hier hatte die deutsche Besestigungskunst sofort ein neues ,
starkes Bollwerk geschaffen, das den früheren Besitzern dieses
Geländes nicht mehr zugänglich war .

In den Argonnen gab es gleichfalls einen deutschen Er-
fotg ' ein feindlicher Schützengraben wurde genommen und ein
Teil seiner Besatzung zu Gefangenen gemacht. Jeder Fort -
schritt, der in diesem gefährlichen Terrain errungen wird ,
ist mit Freuden zu begrüßen .

Besonders scharfe Kämpfe fanden in der letzten Zeit auf
de» Raashöhe « statt. Die deutsche Heeresleitung hat ja in
zwei ausführlich « ! Berichten , die auch in der „Badischen
Preffe " abgedruckt worden sind , ein Bild von den heftigen ,
aber für die deutschen Waffen glücklichen Einleitungsgefechten

Wie schwer diese Verluste im Ganzen sein müssen , zeigt die

heutige Angabe der Gefangenenzahl . Vom 24 . bis 28. April

haben die Franzosen 43 Offiziere , darunter allein 3 Regt -

mentskommandeure und rund 4vvv Man « verloren . Wieviel

Tote und Verwundete muß der Feind da erst gehabt haben !

Große Genugtuung wird in Deutschland der neue Luft -

schiffangriff auf die englische Küste erregen , namentlich da die

Fahrt diesmal bis nahe an London heran geführt hat . Bald

dürfte die Stimmung in England durch den Unterseeboots -

krieg , die Lustschiffbomben und die Mißerfolge in Flandern
und vor den Dardanellen recht zag und niedergedrückt werden ,
denn wo auch in der ganzen Welt Heer oder Flotte bisher
angesetzt wurden , konnte kein wirklicher Erfolg erzwungen
werden . Auf die Dauer dürfte aber auch der breite Rücken

John Bulls soviel Mißgeschick nicht mehr ertragen .

Der französische Bericht .

W .T .B . Paris , 80 . April . (Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht von
gestern abend 11 Uhr : Der Tag verlief ruhig . In der Nacht von
Mittwoch auf Donnerstag wurden zwei deutsche Angriffe , der eine

gegen die belgischen Truppen nördlich von Ypern , der andere bei
Les Eparges, leicht zurückgeworfen .

Fliegerunteenehmungen .

W .T .B . Lyon , 30 . April . Der Republicain Erfährt aus

Dünkirchen : Drei deutsche Tauben überflogen gestern um 6

Uhr , 1 Uhr und 2 Uhr Dünkirche, » und warfen Bomben ab ,
die aber nur wenig Sachschaden anrichteten . Niemand wurde

lerletzt .

Wie Schlmtzt tarnt Upens.
— Berlin , 30 . April . Des „Nordd . Allg Ztg .

" gibt folgende
Darstellung der Korrespondenz „Heer und Politik wieder :

„Die Kämpfe in Flandern , die im Schützengrabenkrieg in der Ge¬
gend von Hpern ihren Ansang nahmen , scheinen sich zu einer allge-
meinen Schlacht auszu-wachsen. Zuerst hatten die Kämpfe , die eine
völlige lleöerraschung der Verbündeten bei Ppern darstellten , eine
Breite von S Kilometern . Schon aus diesem Umfang geht hervor ,
daß es fich nicht mehr um tiefe Kämpfe handelte , die einzelne Schlitzen«
graben umfaßten, sondern um das Zusammentreffen größerer Trup -
penmasseu. Di« große Schlacht bei Soisiong mn die Mitte Janwar,
die auch ans dein Rahmen der Stellungskämpfe herausfiel , hatte
eine Ausdehnung von 12 Kilometern . Nun find diese Ausdehnungen
zwar sehr gering im Vergleich mit den Längen der Schlachtfronten
in den modernen Riesenschlachten, wie sie im Osten geschlagen werden,
und wie st- auch im Westen bis zum Beginn der Stellungskämpfe ge-
liefert worden^waren . Es ist aber stets zu berüchichtigen, daß die

cĥ chtÄor.WM von vornherein befestigte Stellungen innehat , und
bammßfi heftigem Angriff und bei Ueberrennen einer großen

ahn von' Schützengraben die Bewegung der Kämpfe so groß wird ,
'
ß der Zusammenstoß aus dem Bereich der Stellungskänlpfe kommt.
x Uebergeng iiber den Pp«rnkanal bei Eteenstraate und Hed Sas,

dem unser großer Erfolg bei Ypern eingeleitet wurde , bildete den
en Abschnitt zur Umwandlung der Stellungskämpfe in eine

eldschlacht.
„Die „Morning Post"' meldet jetzt auch , daß zwischen Lys und

Nordsee eine allgemeine Schlacht im Ea^ge sei. Tatsächlich ist schon
die Anzahl der Nrfangenen , die hier gemacht worden find , eni Be-
weis dafür , daß es fich um Zusammenstöße sehr bedeutender Kräfte
handelt , die, dem heftigen Ansturm gehorche,rd , die Schützengräben

-verlassen haben , um fich in - offenen Ringen zu messen. Es scheint , als
:ob fnt Offensiv «, di « » t? zur Ueberraschun« mifcm Feinde bei
Ypern begonnen haben , den Srellunxskämpsen, die seit dem 14 . Sep-
tember im We^en gesühnt werden , vorderhand ein Ende machen wird.
Die Loge drängt mit dem beginnenden Frühling zur Entscheidung?-
schlacht . Die Schützengräbenkämpfe , die mcht nur verhältnismäßig
geringe Truppenmengen umfassen , sondern auch auf beiden Seiten
nur geringe Erfolge bringen können und gebracht haben , find einem
entscheidenden Borgehen nicht günstig. Es ist d- rum um so bedeut-
samer. daß unsere Truppen durch ihren ungestümen Vorstoß bei Ppern
es versucht haben , auch an dieser Stelle die monatelangen Schützen -
gräbenkämpfe zu eine? offenen Schlacht umzuwandeln. Jedenfalls
ist das eine als ficher anzusehen, daß mit unseren großen Erfolgen ,
die wir bisher nach unseren EeneralstaHsberichten hier »nf der zun

I de« vorhandene « rnssifchen Truppen , unter dene« sich auch di«

Reste der Teilnehmer am Raubzug gegen Memel befinde »,
bisher nirgends zu leisten . Gegenwärtig sind Gefecht « bei
S e a w l e im Gange .

Bei Kalwarja scheiterten größere russische
Angriffe unter starken Verlusten .

5 Offiziere , 500 Russen fielen unverwundet
in unsere Hände.

Auch weiter südlich zwischen Kalwarja und A u g u st o «

mißglückten russische Vorstöße .
Oberste Heeresleitung .

Sonst ige Meldungen .

WT .B . Petersburg . 30 . April . Der Zar ist in Scbastopol

(auf der Halbinsel Krim ) eingetroffen .

Italien und der Urieg.
Sch . Zürich . 3«. April . (Priv .) Der „Tagexanzeiger -

meldet aus Rom : Alle bisherigen M i n i st e r - K o n f e -

renzen ergaben , wie wir zuverlässig erfahren , Italiens
Festhalten an der bisherige !: Neutralitätspolitik .

ZUM Uorgehen Deutschlands gegen
England .

Ein deutsches Luftschiff bei London .

W .T .B . London , 36. April . (Neutermeldung .) Ein

Luftschiff oder ein Flugzeug warf heute früh Brand -

bomben über I p s w i ch und W h i t t o n (beides Städte

in der Grafschaft Suffolk , am Orwell gelegen ) ab . Drei

H a u s e r wurden zerstört . Menschen sind nicht umge -

kommen .
W .T .B . London , 30. April . (Meldung des Reuterschen

Bureaus .) Ein deutsches Luftschiff überflog Bury
St . Edmunds ?' ei London und warf mehrere Äom -
b en ab , widurch zwei Häuser in Brand gerieten .

Zusammenbruch der DardaneUen -Angriffe .
WTB . Konstantinopel , 30 . April . Das türkische

Hauptquartier hat gestern abend Folgendes mitgeteilt :

„Der Feind , der in der Umgegend von Kum - Kaleh

gelandet war , ist trotz aller seiner Bemühungen , fich unter
dem Schutze des Feuers seiner Schisse an Land zu behaupten ,
vollständig verjagt worden . Kein Feind ist « ehr

auf dem adriatischen Ufer der Meerenge . Die

feindlichen Streitkräfte auf der Spitze von Kaba

Tepe behaupten sich hartnäckig dort unter dem Schutze
des Feuers der feindlichen Schiffe . Bon de«
anderen Teilen der Gallipoli - Halbinfel ist der

Feind vertrieben worden .
« Das Feuer unserer B a t t e r i e n hat am 28. April den

französische » Panzerkreuzer „Zean d 'Arc " be »

schädigt , sodoß er fich brennend nach Tenedo «

zurückziehen inusfte. Ein englischer Torpedo «

öootvzerstörer sank infolge eines Brandes , der

durch « nsere Granaten verursacht «mr, mn 28 . April a«
der Eiiffahrt der Dardanellen .

„Ein Sl « griff von 16 Panzerschiffen und
vie len Torpedobootszerstörern gegen unsere vor -

geschobenen Batterien in der N̂ ^erenge am 27. April
hatte folgendes Ergebnis : Taufende von den gegen unsere Bat -
terien und ZnfantericstcUungen abgeschossene Granaten

habe ? bis zum Abend nur einige Soldaten leicht
vcrwsndet . Dagegen wurden zwei Transport »
d a p s « r vor S e d d ul B a h r wiederholt von unseren G r a»
nate « getroffen , fodaß der eine von ihnen sofort
aufdenStrand lief . Wir haben eine Reihe von Booten
und Segelschiffen , die mit Soldateil besetzt waren

^
und fich mit ihren Schleppdampfern bei den Transportschiffen

zeit Front e^ ungm ^ ^
"

^ KampfVicht
"

^ Ende
'
ist ,

'
söndern

"
daß l befanden , zumSinkengebracht . DicenglifchenLi -

es fich erst um die Anfänge eines großen Ringens handelt , dos immer
weitere Kräfte in Be ,vegung bringen wird . Die französischen und
englischen Offensiven konnten bisher — wenn sie überhaupt hier und
da Erfolge aufzuweisen hatten — nur ganz geringe Vorteile für fich
in Airspruch nehmen, die meist wenwe Meter Schützengräben umfaß-
ten . Dem deutschen Vorstoß dagegen blieb es vo-rb- balten , durch feine
Wucht die Truppe », zu ein«? großen Schlacht zu prägen .

"

Vsm ostlichen Kriegsschauplatz .
WTB . GroßesHauptquartier . 30. April . Amtl .
Die Vortruppen unserer im nordwestlichen

Rußland operierenden Streitkräfte haben gestern in breiter

gegeben . Seitdem haben die Franzosen Tag für Tag angc ^Front die Eisenbahnlinie D ü n ab ur g - L ib a u er -

«äff ** .»» , taug .
» » fett verWrejAe Niederlagen zu erlMn . jr « Kt , H -njtKajte » WiderKaO verjuchte « d«e i« je» « Kcg « -.

nienschiffe „Triumph " u«d „Majestic " wurden b «•

schädigt und zogen fich aus der Schlachtlinie zurück .
Zn de» letzten Seiden Tagen hat die feindliche
Flotte nicht » mehr gegen die Meerenge unter »
« o m m e «. Auf d« i a«d«r«n Kriegsschauplätze « nichts m »
Bedeutung .

W .T .B . Konftantinope ? , 82 . April . Wie „Tasfir »
i-Efkiar " ans de« Dardanellen erfährt , ist das eng »

lifche Schlachtschiff „Be « gea « ce " vo« Geschoss»
d«r türiiiche » Batteoi n̂ beschädigt worden .

W .T .B . Konstanr ^ ^ ^ci , 30 . April . Der erste Transport
von (befangenen , die in den Dardanellen gemacht worden sind,
bestehend aus vier englischen Offizier ?.« und 13 englischen



gfen «? s . » avkstffe Ureffe . Abendblatt . Freitag . fen » . « V-« » * • Mk AM .

Znr UernLchLung „Leon Gamdetta " .
W .T .B . Paris , SO. April . Das Marineministerium macht

Kckgcnde Mitteilung : Von der Besatzung des Panzerkreuzers
©ombctttt " find 110 Ueberlebende nach Syrakus und

28 nach Brindisi gebracht worden . Kontreadmiral Senet und
52 Man » find in Santa Maria di Leuca beerdigt worden . Die
Umstände, unter denen der Panzerkreuzer verloren ging , sind
noch unbekannt . Man hat noch keine Bestätigung dafür , datz
dem Verluste des Schiffes ein Anruf vorausgegangen ist. Es
ist angebracht , den Erzählungen und Kommentaren aus aus -
ländischen Quellen für den Augenblick keinen Glauben zu
schenken.

Deutschland und der Rrieg .
W .T .B . Berlin , 3« . April . Aus Roßland ist aufgrund der Mitte

Februar zwischen der deutschen und der russischen Regierung getrof-
fene« Verständigung eine Anzahl Deutscher aus der Gefangenschaft
entlassen worden. Um die Ritckkehr der noch in Rußland befindlichen
Zivilgeßangenen übNWvchen zu können , empfiehlt es sich , daß die Frei -
gekommenen, auch wenn sie im neutralen Ausland verblieben sind ,
ihre neu« Adresse , ebenso den letzten Ort der Gefangenhaltung der
Zentealauskunftsstelle für Auswanderer in Berlin am Karlsbad
9/10 , soweit dies noch wicht geschehen ist , alsbald mitteilen .

England und der Krieg «
Zur Bekämpfung des A lk o h olg e n « sses .
W .T .B . London, 30. April . Im englischen Unterhaus kün¬

digte Schatzkanzler Lloyd-George Mahregel « gegen den übermähigen
Genuh von schweren Getränken an , dem ein Teil der mit der Herfiel-
lung von Kriegsmaterial beschäftigten Arbeiterschaft huldige . Eine
Verdoppelung der gegenwärtigen Verbrauchssteuer auf Spirituosen ,
eine starke Besteuerung der Bier « mit höherem Alkoholgehalt , eine
vierfache Besteuerung des Weines und die Berechtigung der Heeres-
und Marinebehörden , die Gastwirtschaften in bestimmten Gebieten zu
beaufsichtigen, sind hierfür vorgesehen.

Lloyd George betonte die Notwendigkeit einer ununterbrochenen
Munitionszufuhr und sagte : „Der Sieg sei zum sehr großen Teil eine
Materialfrage . Die Zeit nahe heran , in der der Angriff der Ber -
6findeten in gröherem Maßstab « stattfinden und intensiver sein solle
als bisher . Der Feind müsse aus Flandern und aus Frankreich ver-
triebe « werden .

" (Du tust mir Lloyd, George !)

Holland «nd der Krieg .
W .T .B . London , 3V . April . Das Reutersche Bureau mel¬

det aus Washington : Der niederländische Gesandte van Rap -
paed teilte Staatssekretär Bryan mit , daß die Niederlande
mit China über einen Schiedsgerichtsvertrag verhandeln und
den Präfidenten der Vereinigten Staaten , Wilson , zum
Schiedsrichter ernennen wollten . . Bryan versprach sich zu
vergewissern , ob der Präsident geneigt sei , die Ernennung
anzunehmen .

in Baden nicht ausüben kann. Die Staatsbehörde hat jetzt den Ab-
schuh des Reh - und Fasanenbestandes durch einheimisch « Jäger ange-
ordnet.

~ Freiborg , 30. April . Die Zahl der für das Saterland gefal -
lenen UniversitätsangehSrigen ist jetzt auf 10V gestiegen .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
- Karlsruhe , 30 . April . Den Tod für» Baterland starben :

Ersatzreserv. Joseph Westermann von Karlsruhe , Kriegsfreiw . im
Inf .-Regt . 166 Karl Stadler von Durlach , Musk . Otto Riepp , Er -
fatzres. Karl Oreans , Reserv. Otto Hermann Bolz von Pforz -
heim, Res. Wilhelm Dettinger von Jsspringen , Krankenträger Albert
Bihler von Büchenbronn , Kriegsfreiw . Untervff . im Drag . Regt . LI
Hans Selb von Mannheim , Wagner Andreas Kessler von Strümpfel -
brunn , Fahnenschmted Paul Albin HSuhler von Sinsheim , Lehrer
Frang Beck i-n Waibstadt , L . d. Res. Kronenwerth , Ritter des Eiser-
nen Kreuzes und Musk . im Regt . III Friedrich Krebs
Karl Stolz von Würmersheim , Papiermaschinengehilf ,
mann Dominik Eerstner von Langenbrand und Rolle ,
res . Markus Fritz von Bermersbach , Kriegsfreiw . Bruno
Königsfeld , Musk . Joseph Liebermann von Villingen ,
Schachenbauer Leopold Dufsner von Schwarzenbach, Fahrer AH&rt
Pfeifer von Niedertegernau und Kaufmann Joseph Oswald von Ra¬
dolfzell.

Kadifche Chronik .
Ii» Karlsruhe , 29 . April . Nach dem Jahtesbericht der Zentral -

lasse der badischen Landwirtschaftlichen Ein « und V«rkaufsg« »ofsen-
jchaften weist die Bilanz vom 31 . Dezember 1914 in Einnahme und
Ausgaben 3 929 217 Mark auf . Der Reingewinn beträgt 26 607 Mark .
Das Gewinn - und Verlustkonto schließt mit 113 640 Mark ab . Es
wird folgende Verteilung des Reingewinns vorgeschlagen: 10 Prozent
zum Reservefonds 2560 Mark , 10 Prozent Betriebsrücklage 2560 Mark ,
4 Prozent Gewinnanteile und 1 Prozent Uebergewinnanteil , zusam -
men 5 Prozent auf die einbezahlten Geschäftsanteile 8150 Mark , vom
weiteren Ueberschuf ; V\ zum Reservefonds 3300 Mark , % zum Be-
triebsreservefonds 3300 Mark , zusammen 19 870 Mark ? die noch übrig -
bleibenden 5737 Mark sollen auf neue Rechnung vorgetragen werden .
Die Kasse zählte am Ende des Geschäftsjahres 1914 insgesamt 540
Mitglieder gegen 533 am Anfang .

+ Mannheim , 30. April . Eine Anzahl hiesiger Frauen stiftet«
einen Lorbeerkranz für Otto Weddigen. den kühnen Kommandanten
von „ll . 29"

, mit der Inschrift „Dem Helden Weddigen"
, der am

Kriegerdenkmal hier niedergelegt wurde.
% Schwetzingen, 30- April . Die auf den ersten Spargelmartt ge¬

brachten Spargel wurden zu 60 bis 70 Pfennig für das Pfund ver .
kaust.

§ Heidelberg. 30 . April . Pfarrer Roth von Brühl wurde zum
Kammerer des Landkapitel » Heidelberg gewählt , zu Deftnitoren
Stadtpfarrer Schanno hier und Pfarrer Karl Aug . Wittemann in
Sandhaufen . — Dekan Wäld «l« in Dilsberg verzichtete auf die ihm
verliehene Pfarrei Nußloch und bleibt auf Drängen seiner Pfarrkin -
der in Dilsberg . Nach Ruhloch kommt nunmehr Pfarrkurat Sehler
von Pforzheim -Brötzingen (ftiihei mehrere Jahre Kaplan an der
Bernharduspfarrei in Karlsruhe ) .

^ Heidelberg, 80. April . Unter außergewöhnlich lebhafter Be-
teiligung des Publikums fand gestern abend ein Vortrag des Schrift-
stellers Zaih statt , der die hochaktuelle Frage einer . Deutschen Tracht"

in geistvollster Weise behandelt « und bis zur Verwirklichung nahe-
rückte. Der Abend war v >-■ oei Ortsgruppe des „Vereins für deutsche
Frauenkleidung " veransta worden . Der Redner , der auch eine
Umwandlung der Männer ^ acht anstrebt , war bereits in der neuen
Kleidung erschienen und - blüffte durch die vornehme Einfachheit
bei ganz neu ^ . i Formen . Auch Frauenkleidung wurde vorgeführt von
Damen der oeidelberger Gesellschaft in auserwählt geschmackvollen
Stücken gcfcftt . Der Redner fand mit seine« Ausführungen nnge»
teilten Bei ' "' !.

A Badeü -Baden , 29. April . Im grobe« Saale de« Kurhauses ver-
anstaltete heute abend di« Städtische Kurverwaltung ein großes Wohl-
tütigkeitskonzert und dabei gab es für die Musikfreunde ein Ereig -
«is , denn Siegfried Wag«er stand am Dirize .rtenpult als Leiter dieses
Konzertes . Unter dem lebhaften Beifall eine« sehr zahlreichen Publi¬
kums dirigierte der Bayreuther Gast eine Anzahl seiner eigenen Kom¬
positionen, darunter auch das Vorspiel zu seinem neuesten Werk „Der
Friedensengel "

, das eine sehr beifällige Aufnahme fand . Als Solisten
wirkten in dem Konzert Hofopernsänger Richard Schubert (Tenor )
aus Wiesbaden und die Altiltin Elisa Sendler aus Berlin mit ,
welche sich mit dem meisterhaften Vortrag gleichfalls Siegfried Wag -
nerschsr Kompositionen reiche >• Applaus errangen . Wag -ner wurde
als Dirigent wie als Kompön !' sehr gefeiert . Unser Städtisches Or -
chester stand völlig auf der HShe seiner Aufgab« und fand wohlver-
diente Anerkennung.

X Offenburg , 28 . April . Der Krieg gegen das „französische"
Wild wird jetzt in den Jagdrevieren des Amtes Offenburg mit
Energie aufgenommen . Ein Teil der Jagden ist seit langer Zeit in
den Hän5»" solcher Jagdpächter , die m Elsaß -Lothringen wohnen
uud mit französischen Gastschützen zusammen das Waidrecht ausübten .
So war es schon seit Mitte des vorige« Jahrhunderts im Großherzog-
tum Baden , als der Rhein noch die beiden großen Nationen schied.
Zu den heutigen Jagdpächtern auf den Gemarkungen des Kreises
Offenburg gehört auch der bekannte lothringisch« Großindustrielle
de Wendel , der seit Ausbruch de» Krieges sich in seinem geliebten
Klmizojeniand md der aho die Jagd aus jeiueu Mchtuageo

Ans der Residenz .
Karlsruh « , Z0. April .

Vom Monat Mai .
Y Der Mai ist der von unseren Dichtern am meisten »nd in der

lebhaftesten und fröhlichsten Form gepriesene Monat des Frühlings .
Der April mit seiner Launenhaftigkeit ist vorüber , das Wetter ist
beständiger geworden , die Bäume haben sich belaubt und mit Blüten
geschmückt. Der Winter gilt als endgültig vertrieben , da«; milde
Wetter herrscht , wenn auch hauptsächlich in der Mitte des Monats ,
manchmal empfindliche Kälteruckschläge erfolgen.

Seinen Namen hat der Mai aus dem Lateinischen Majus Mensis ,
der der Göttin Maja , der Mutter Merkurs geweihte Monat . Der
Name Maja bedeutet wiederum „die Jugendschöne, die Herrliche".
Der Monat hat hierdurch seinen Namen , weil sich die Natur in ihm
verjüngt , verherrlicht . Als deutschen Namen für den Mai wird die
Form „Maie " gebraucht. Man erinnert hierbei daran , daß gotisch
„Magus " der junge Mann heißt . Die weibliche Ableitungssilbe ist
et", darunter hieß ein junges Weib Magnet , Magd oder Maid .

Von demselben Stamme wird dann Maige , Mai « gebildet ! es beden-
tet junges , frisches Laub . Karl der Große nannte den Mai Wonne -
mond, und dieser Name hat sich besonders bei unseren Dichtern er-
halten . Bei den Franzosen der großen Revolution hieß der Mai
Floreal , der Blütenmond .

Im Mai nehmen die Tage wieder bedeutend zu . In der ersten
Woche beträgt ihre Länge 14 Stunden 43 Minuten , in der letzten
Woche 16 Stunden 4 Minuten . Am 22 . Mai tritt die Sonne in das
Zeichen der Zwillinge . Außer fünf Sonntagen hat der Mai in
diesem Jahre noch zwei Feiertage , am 13. Christi Himmelfahrt und
am 24. den Pfingstmontag . Ein bedeutsames geschichtliches Ereignis
fiel ebenfalls in den Mai : am 10 . Mai 1871 ist zu Frankfurt am
Main im GaHhaufe zum „Schwan" der deutsch-frauzösische Frieden
unterzeichnet worden.

Die Wetterregeln für den Monat Mai lauten : Lassen die Frösche
sich hören mit Knarren , wirst du nicht lange auf Regen harren . —
Wenn der Froschlaich im Lenz tief im Wasser war , auf trockenen
Sommer deutet das : liegt er flach nur oder am Ufer gar , dann wird
der Sommer besonders naß . — Wenn Spinnen fleißig weben im
Freien , läßt sich dauernd schön Wetter prophezeien ? weben sie nicht,
wird 's Wetter sich wenden ; geschieht 's bei Regen , wird bald er enden.
— Märzenstaub , Aprilenlaub , Maienlachen , das sind drei recht gute
Sachen.

+ Da» Eiserne Kreuz erhielten : I . Klasse : Gefreiter Leonhard
Baumau « aus Kirchheim. 2. Klass« : Rektor Karl Friedrich Kühn,
Hauptmann und Batterieführer von Karlsruhe , Finanzsekretär Karl
Götz. Leutnant d . Landw . im Reserve-Regiment Nr . 116 , Unteroffizier
Knörzer , Sohn des Gutsbesitzers Knörzer auf Hof Kutach, Gemeinde
Althsim , Kriegsfreiwilliger Gefreiter Edmund Meuri « und Haupt¬
mann Bürgermeister Ritter von Mannheim , Veterinär d. R . Dr .
Ludwig Sachs , Offizierstellvertreter Erhard Schott, Oberarzt d. L.
Dr . Wilms , sowie Kanonier Joseph Berton im Feldartillerieregiment
Nr . 50, sämtliche von Heidelberg , ferner Kriegsfteiwilliger Karl
Wolf von Lahr , Pionier Otto Barleon von Sasbach a . K , Haupt¬
mann d. L. Notar Krauk von Kehl, Leutnant Zahlt ««, Lehramts »
Praktikant Strohin und Architekt Müller von Freiburg , sowie Unrer-
offizier Otto Bernauer von Todtnau .

Ei Die Verlängerung der Murgtalbahn . Vom nächsten Dienstag ,
den 4. Mai , ab fahren die bisher nur bis Forbach-Gausbach verkeh -
renden Züge bis Raumünzach . Irgend welche Eröffnungsfeier findet
mit Rücksicht auf die Zeitverhältnisse nicht statt .

□ Erleichterung der Laufbahn der Telegraphengehilftnne «. Eine
Erleichterung der Laufbahn der Telegraphengehilftnnen bedeuten
neue Bestimmungen des Reichs-Postamts , die in die Dienstanweisung
für Post- und Telegraphie aufgenommen worden sind . Für die Ein -
stellung der Gehilfinnen ist eine bestimmte Normal -Ausbildungszeit
als Telegraphengehilfin vorgesehen. Eine Gehilfin kann auch ohne
Inanspruchnahme dieser Zeit eingestellt werden , sobald sie sich dazu
eignet . Sonst sind als obere Altersgrenze fiir die Annahme 30 Jahre
vorgeschrieben. Dieses Alter darf überschritten werden , wenn eine
vollbeschäftigte Gehilfin al« solche schon vor Ueberschreitung dieser
Grenze bei einem Postcrr Klasse angenommen worden war .

# Ei« neues radioaktives Element . Es gelang vor zwei Jahren
Herrn Privatldozemt Dr . K Fajau », neue Beziehungen zwischen den
radioaktiven Umwandlungen und drr Stellung der Elemente im
periodischen System zu finden ; mit Hilfe der von ihm aufgestellten
Sätze konnten die noch nicht eingeordneten radioaktiven Elemente in
das periodische System eingereiht und die Existenz und Eigenschaften
noch fehlender Elemente vorausgesagt werden . Auf Grund einer
solchen Voraussage entdeckte Herr Dr . O . GSHring, Assistent am
chemischen Institut der Technischen Hochschule Karlsruhe ein solches
radioaktives Element , das Uran X 2 . Es ist ein kurzlebiges Um-
wanidlungsprodukt des Urans und zerfällt in 68 Sekunden zur
Hälfte . Seine chemischen Eigenschaften, die wegen der kurzen Lebens-
dauer schwer zu untersuchen sind , ähneln denen des Tautals . Da
reine chemischen Eigenschaften weder mit denen des Tautals , noch mit
denen eines andern bekannten Elementes identisch sind , erhielt es
einen eigenen Namen und zwar Vrevium . Die Bedeutung des Ele -
mentes ist eine rein wissenschaftliche . .

Q Grohh. Hoftheater . In der Komödie „Schneider Wibbel ",
welche morgen Samstag den 1 . Mai hier zum erstenmal zur Dar -
stellung gelangt , sind beschäftigt die Damen Carstons . Frauendorfer ,
Genter , Müller , Noormann und die Herren Baumbach, Benedict ,
Dapper , Gemmecke (Titelrolle ) , Eläßer , Hertel . Hoffmann , Hocker,
Lütjohann . Paschen, Schindler . Schneider . Spielleitung : Herr Kien-
scherf. Airfang V»8 Uhr . . „

X Mühlburger Stenographieverein . Am kommenden Montag
den 3 . Mai . abends 'A9 Uhr, eröffnet de» Mühlburger Stenographie -
Verein im Nebenzimmer der Rest. „Unter den Lindes , Ecke Kaiser-
alle- uud Yorkstrahe. eine- AnMgerkurs i» tat S ^ MWHie Stol ^e-

Schrey bei mäßigem Honorar . Näheres im Inseratenteil dieser
Nummer .

R . Glückliche Gewinner . Bei den heut« nachmittag stvttyehad»
ten Ziehung der Lotterie des Badischen Landesvereins vom Rot «
Kreuz wurden nachstehende Haupttreffer gezogen Und fielen auf
Los Nr . 44989 Mk . 10 000 .— ; auf Los-Rr . 6449 . 9810 , 13221 | c
Mk . 1000 .— ; auf Los -Nr . 12 235 , 13 096 , 37 958 , 45 024 je Mk . 500 .—;
auf Los -Nr . 90 149 Mk . 100 .— und di« Prämie mit Mk. 5000.—
(Ohne Gewähr !)

Spielplan des Grofch . HoftheaterS Karlsrnh «
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abteilung.)

Samstag , 1 . Mai . A. 53. Kleine Preise . Zum erstenmal :
„Schneider Wibbel ". Komödie in 5 Akten von Han« Müller -
Schlösser . 7Vi W » 10. (3 °Ä.)

Sonntag . 2. Mai . G . 54. Mittelpreise . »Di « 8frifa *eria "
, große

Oper mit Ballet in 5 A. von Meyerdeer . %7 bi» nach %10 .
(4 ^ c .)

Montag , 3 . Mai . A . 55. Mittelpreise . „Susanne «« Geheimnis ",
Intermezzo in 1 Akt von Wolf -Ferrari . — „Brüderlei « fei«",
Altwiener Singspiel , von Fall . — „Wiener Tänze". VA bis 10.
(4 JH. .)

Dienstag , 4. Mai . E . 53. Kleine Preise . „Der Biberpelz ",
Komödie in 4 A . von Eerhart Hauptmann . V-8 bis V410 . (3 .* .)

Donnerstag , 6. Mai . B . 54 . Mittelpreise . „Der Waffen¬
schmied", komisch« Oper in 3 A . von Lortzing . (4 -« .)

Freitag . .7 Mai . E . 56 . Kleine Preise . „Wenn der junge Wein
blSht" , Lustspiel in 3 A . von B j ö r n s o n. VS bis VrlO . (3 M . )

Samstag . 8. Mai . B . 58. Mittelpreise . „Der Verschwender",
Originalzaubermärchen in 3 A . von Raimund , Musik von
Kreutzer . 7 bis ''411 . (4 Jl .)

Sonntag , 9. Mai . A . 57. Große Preise. „Loheirgrin"
, große

romantische Oper in 3 A. von Rick . Wagner . 6 bis noch 10.
(4,50 M .)

Aus den Nachbarländern .
-ü - Herrenals , 29 . April . Ihre Königlichen Hoheiten Prinz und

Prinzessin Max von Baden haben gelegentlich eine? Besuch« unseres
Kurorts den Tee in Villa Waldheim eingenommen und daselbst zwei
Stunden verweilt .

Neueste Nachrichten.
W .T .B . Hattingen an der Ruhr , 30. April . Heute mor¬

gen wurde an den hochbetag'ten Eheleuten Moses Löwenstei «
ein Raubmord verübt . Die Frau ist tot. Der Mann , der
ebenfalls Erdrosselungsmerkmale , aufweist und einige Rippen
gebrochen hat , lebt noch. Als der Tat verdächtig wurden drei
Italiener verhaftet .

W .T .B . Konstantinopel , 30 . April . Prinz Salah Eddi«, ein Sohn
des verstorbenen Sultan Murad , ist gestorben.
. . . |
Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie

am 30 . April 1916 .
Eine über Nordschweden erschienene Depression hat sich weit nach

Süden hin ausgebreitet und hat den hohen Druck zu einem schmale«
Rücken zusammengedrängt , der sich über Mitteleuropa hinweg von
Westen nach Osten hinzieht . In Deutschland ist das Wetter noch
meist wolkenlos und warm , doch werden sich bald Unregelmäßigkeiten ,
di« sich an der Südseite de» hohen Druckes zu entwickeln beginnen ,
geltend machen ; es ist deshalb warmes und gewitterdrvhendes
Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtnngen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

April

Coro.
meter

w m

Tber -
momt.
in C.

Absol .
Feucht.

min

Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmel

29 . Nachts g- ll. 752 .7 11 .3 7 .3 7» NO woklenloS
30. Morg. 7-« » . 753 .2 11 .4 7 .4 73 SW
30. Mitt . 2" U . 751 .3 21 .8 4 .7 24 SW *

darauffolgenden Nacht 4,2 Grad .

Nr. 18 der

Illustrierten Welkschau
Sonder -Beilage zur „Badischen Presse" , Ausgabe B

Die ersten schönen Frühlingstage haben uns Erfolge im
Osten und Westen gebracht. Ein Teil von Ihnen ist bereits in
dieser Nummer der Weltschau in etlichen Bildern , die aus dem
Kampfgebiet zwischen Maas und Mosel stammen, dargestellt .
Weiter zurückliegende Kämpfe in Russisch-Polen stnd gleichfall »
im Bilde veranschaulicht. Wie die Russen auch im eigene »
Lande gehaust haben , zeigt eine Aufnahme aus dem russischen
Städtchen Janowo , die uns so interessant ist , weil deutsche Sol «
daten singend diesen Ort der Verwüstung durchziehen. Eine
Paradeaufstellung württembergischer Truppen im Westen ist
aus einem Luftschiff aufgenommen . Man erkennt daraus sehr
deutlich, welche Wichtigkeit für den Aufklärungsdienft derartige
Luftschiffphotographien besitzen müssen. Bilder aus dem Heer«
der Engländer werden sicherlich Beachtung finden , ebenso im
Persönlichkeiten . Die Erzählung von Richard Eexau „Da :
Muttersöhnchen " führt in lebendiger Darstellungskunst in du
ersten Kriegstage hinein .
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Stattjeder besonderen Anzeige .
Im Kampf fürs Vaterland fiel in der Nacht vom 26. auf 27. April

mein geliebter Mann , der Vater meiner Kinder , unser lieber Sohn, Schwieger¬
sohn, Bruder und Schwager

Leopold Schmidt
Leutnant der Reserve im Feld-Arttiierie -Regiment Großherzog ( I . Bad . ) Nr. 14

Ritter des Eisernen Kreuzes .
Karlsruhe, den 30. April 191S-

Luise Schmidt , geb . Bunte .
Familie Schmidt . Familie Bunte .

Die Bestattung findet Montag, den 3. Mai 1915, vormittags 11 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt. — Besuche dankend abgelehnt- 5850

WHIbillger SleniWOll-Vmiil (Siolzf-Sörej)
Wir eröffnen Montag , den 3 . Mai , abends halb 9 Uhr , i« der

Rest . »Unter den Linden ". Ecke Kaiser - Allee und Dorkstrcche . einen

Stenographie Kursiis
Honorar Mk . 5 .—. Anmeldungen bei Beginn des Kurses .

5848 .2 .1 Der Vorstand .

An sofortige Erneuerung zur 5 . Haupt « n . Schluß -
Ziehung der &847

Preith - südd . Klaffenlotterie
erinnernd , biete auch Kauflos « an :

's. lU ' I,
Mark 25 . —

'Ii Teil
50 .— 100 — 200 . -

Ludwig Götz , SSSÄK
Hebelftraße 11 , Karlsruhe , beim Rathaus .

Zur Ausführung der Rohbau ,
arbeiten einschl. Eisenbeton für
größere Industriebauten werden
zürn sofortigen Eintritt gesucht :

1 Ingenieur oder Bauwerk -
meist« ,

1 Bauführer ,
1 Maurerpolier und
1 Zimmerpolier .

jj ES wollen sich nur solche Bcwer -
' ber melden , welche nachweislich mit
' Erfolg in größeren Bauunterneh -
i mutigen tätig waren und ganz mi -
! litärfrei find .

In den Kämpfen der letzten Tage erlitt in der Nacht
vom 26 . auf 27 . April unser verehrter Chef

Herr Architekt

Leopold Schmidt
Leutnant d . R . und Ritter des Eisernen Kreuzes

den Heldentod für das Vaterland .

Der im « ewig Unvergeßliche wird für alle Zeit als hehres Vorbild
eines wahrhaft edlen , großmutigen Charakters und überaus hochherzigen
?rinzipals in unserer aller Erinnerung fortleben .

Karlsruhe , den 30l April 1915 .

Sein tieftrauerndes Büropersonal .

Angebote mit genauen Angaben
>er bisherige Tätigkeit und Ge -

Haltsansprüche unter Nr . 1797a an
! die Geschäftsstelle
! Presse " erbeten

der . Badischen

Schneider
auf

MUUärarbeil ,
auch außer dem Hause gesucht . I

Ad . Stiingle ,
Zirkel 32 . SÖ12656 I2 .1

Frisenrgehitfe
per sofort gesucht . 5687

A. Äiley , Donglasstraste 18.

Statt besonderer Anzeige .
gefallen, ungern lieben Sohn ,Gott dam AUmficbtigen hat

Bruder , Schwager und Onkel

JosephMnun, um*
nach hnpem , geduldigertragenem Leiden im Alter von 31 Jahren
zu sieb m die ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Familie W . GroQmann .
Familie A. Weilar .

Karisnbe , SS. April 1016. B12622
Kaiaeratoafie 167.
Beerdigung findet Sonntag , 2 . Mai, nachmittags 2' L Wir , von

der Friedhofkapelle aus statt

Gott dem Allm&chtigen hat es gefallen, meinen lieben Mann ,
unsern guten Vater , Schwiegervater, Großvater

Michael Blumenftock
nach kurzem schweren Leiden, im Alter von 79 Jahren, in die
ewige Heimat abzurufen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Katbarlne Blumenstock Witwe
Familie Fr . Friedrich
Familie Fr . FäUer .

Karlsruhe , den 30. April 1916.
Dia Beerdigung findet Sonntag, den 2. Mai, mittags 'LI Uhr,von der Friedhofkapelleaus statt . 812652

® 'in

letzte Sendung Geihchen
^Dringe Morgen Wochenmarkt ,
iÄ Bet r ^ letzt .Stand , MGeißch ,
„'?• fQ ^ Jotui « Rindfl . 96 4 ebenso

^ Laben . Rheinstr . l « . Ladsn . B . —— VP".f

tü /ß©ei Fräulein
X* his ? ' S? Nähen , suchen Heün -
k- ., 5^ . Änqebote unt . Nr . B12618
^ d .e Geichäftsst . d . . Bad . Presse ' .~

VVer .
«ceSleHe ja sccgekeii l»at.% Stelle illchl.
-Was j« oermieien Iiol,
M zu mistet! such !,

erfolgreichsten . -nd
btlllgften in ver

^adischen Presse
„ Geschäftsstelle

HWÄ Kirkel .

HupfUM
(Niederdruck ) zu kaufen gesucht von
Emanuel Kern , Edenkoben
lAheinpfalz ). 1779ci.2 . 1

Zu verkaufen
Zu verkaufen neuerbauteS

Landhaus
in fchön geleg . Gebirgsstädtchen
d . mittl . Schwarzw . . nebst 900 qm
groß . Garten . Erhöhte , ruhige u .

vage mit vrachtv . Fern -
icht . äluch als kl . Pension geeig

net . Enth . 10 große Zimmer , 2 gr .
Küchen , Bad . Wasch! . , gro ^ e Keller
je . , gr . Balkon , elektr . Licht , Was -
serleitung .

Gefl . Anfr . unter Nr . 1790a an
Die Geschäftsstelle der „ Badischen

erbeten.

Pjerd - Verkaus ,
nrelbraun , billig zu verkaufe

>ormittaaS 8— 10 Uh
Karlstrast « I« i>.

dun
Anzu
B12Z60

3 eiserne Miellen
find billig zu verkaufen . 6844

Luiseiistrahe S8 . im Laden
Eine Partie irische und ameri »

laaische 5841 .4.1

ZamrirM -Jeseil.
um das Lager zu räumen , werden
zu jedem annehmbaren Gebot ab-
gegeben . Luisenftr . 68 , im Laden .

Äerd mit
och
!afta

wie neu , mit Nickelstange,
tter Fabri

'
WMvackofen. W>WW
verkaufen . Zu erfragen u. « 12665
Rastatter Fabrikat , sehr SUt. Brat ,
und Backofen, für nur Mk. zu
WWWW . 2682
in der Geschäftsst . d . .̂Bad . Presse

Em Grudeofen ,
weiß emailliert , ist unter Garantie
billig zu verkaufen . 6846 .4.1

L » is«nKras»e 58 , im Laden.

Hausdackosen
billig zu verkaufen . 6843 .2.1

Luisenstrafte S8 im Laden .

Einige » ronnaen
Email und Zinn , sowie ein Gas -
badeofen werden billig abgegeben
6842.2 .1 Luisenftr. 58 , im Laden

üne Heziml-WM
( 150 kg) billig zu verkaufen .
5840 .2. 1 Luisenftr . 58 , Laden .•t © * Hwlcl ■ Soilia
für Mädchen von 12—14 Jahren
lit zu verkaufen . Rüppurr , NeueL
Viettel , Tulpenstraste BI2661"

Wne Partie leere

werden billig abgegeben . 5846 .2,1
Lnisenftrtiiie .r̂ 8 . Laden .

De ? Dorschutzverein Gernsbach
sucht einen gewandten und zuver »
lässigen Herrn , der in allen
Fächern de» Bank - und Genossen -
schaftSwesens bewandert ist, zum
sofortigen Eintritt als

I . BMlMülitzlick
Die Anstellung erfolgt zuerst pro -
visorisch , eine feste ist bei Zufrie¬
denheit nicht ausgeschlossen . Aus -
führliche Angebote unter Angabe
der Gehaltsanfprüche und Refe -
reiizen . foivie Angabe des Eintritts
sind längstens bis 15 . Mai an den
Aufsichtsrat einzureichen . Eine
persönliche Vorstellung ist nicht er -
wünscht . 1791a

IßialiarliBiigr
aller Branchen , besonders

Wer . SWser eic.
werden f . lohnende Arbeit n .
Mannheim gesucht .

Meldungen an 1793a

Mtitsnachweis öerMustrie

Mannheim
Schtvetzmgerstr . »7 .

ädslossep-Besuch .
Tüchtige Arbeiter sofort ge-

I sucht. 6883
C . Blum . Walchornsir. 1l>

Ausläufer
stadtkundig , gesucht . 6811 .2.2
Hammer & Helbling ,

Kaiserftr . 155.
fienuebt jungeBurschen

für leichte Beschäftigung, nicht unter
16 Jahren . 1770a.3.3
Gesellschaft Sinncr , Grfinwinkel.

Tüchtige

FiibÄ - Taglöhiikl
per sofort kür dauernd gesucht .
Rhein . Asphalt - und Zement -

Plattenfabrik , 5832 .3 .1
Rheinbafeu . g-tibbeifcnfirof ;?.

Stellen - Gesuche .
Jüngerer Kaufmann sucht

Verlrauensposken .
war längere Jahre in gröberem
Betrieb als Buchhalter tätig , .besitzt
gute Zeugnisse und ist militarsrei .
Eintritt könnte sofort erfolgen . An-
geböte sind zu richten unter Nr.
B12666 an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse ".

Lehrling oder LehrmWen
mit guter Schulbildung gesuchr .

Vorzustellen zwischen 10— 11 Uhr
vormittags . 8312642.2. 1
B . BernardS Ingenieur - Büro ,

Liuaustastrafte l , 2. Stock .
Junger , kräftiger

Lehrling
für Blechnerei und AnstaNation
gefucht . 5830
Au « . Illütliner , Installateur ,

Amalienstrahe 61 , 2 . Stock .
Junge , zuverlässige

Sienviypistw gesucht
van größerer Fabrik in der Nähe
von Karlsruhe . Angebote mit Ge -
Haltsansprüchen . Zeugnissen , Photo -
graphie und Lebenßlaus unter Nr .
1798a an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " erbeten .

% mw » ige Min .
die selbständig bürgerlich kochen
kann , sauber und flink ist und teil -
weise Hausarbeit übernimmt , zum
1 . Juni in ruhig . Haushalt gesucht .
Nähen und Bügeln erwünscht , aber
nicht Bedingung . Angebote mit
Zeugnisabschriften u . Lobnangaoe
unt Nr . B 12(544 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Preise " erbeten .

Ein nüchterner , älterer

Maschinist
findet sofort dauernde Be - 1

SS schliftigung . 1796a

| MschinensMikGriWrA-G
Durlach.

Tüchtige

. .«m- mm [äüMtiltri
werden sofort gesucht .
E . B ! üthner - Wi ! deumalm ,

AmaUenstrasie 51 . 2. St .

6831

Hlmsdimer
gesucht . Radfahrer , militärfrei .
Vorzustellen bei 58L3

Kugo Landauer .
Tüchtiger , fleißiger , junger

Bursche
gesucht. B 12658.2 . 1
Kaiser -Autoniat . Kaiserstrake 95.'Ein kräftiger , jüngerer

Hausbursche
ann eintreten bei 5834

Edmund Eberbard ,
Ludwigsplatz 40b .

ZNrheileriinieii
auf

Miliiärarbeii
gesucht . » 12655 .2. 1

A . Stängle
Zirkel :$2 .

Ts»» Blockarbeiterin
w

°'
e Zuarbeiterinnen

sofort gesucht ,
fiesehw . Trnb ,

6836
Sebelstr . 23

Taittenarbeilerin
sogleich gesucht . V126S2

jcaisersir . 75, 3 . St .

Kutzfra «
anständ ., für 2 halbe Tage in der
Woche gesucht. Zu erfragen unter
Nr . V12616 iu der Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse ".

Leistungsfähige Firma der

deren labrikate überall gut eingeführt sind ,

sucht - als Vertreter
an allen Plätzen rührig « Herren oiier l 'anwn , welclie m Kurz¬
waren - , Tapeten - , Hausha tungs - , Ausstattungsgoschäflun und
Warenhäusern gut eingefülirt sind . Firmen , die solche Ge¬
schäfte bezirksweise bereisen , werden besonders berücksichtigt .
Gutes und sicheres Einkommen . Offerten unter F. C . M. 6S8
an Mudolf Messe , Frankfurt a . M . 1792a

Schlossergeselle
. Masch. - Branche , ob . ähnl . geeign . Pcrs . , für leichte, lohn . Besch
ung gesucht . 6837 .
Näheres Masch.-Fabr . L . Nagel , Karlsruhe .

Mädchen , 16 Jahre alt , sucht für
den Nachmittag Beschäftiauna . am
liebsten zu Kinoern . Weitstadt de -
vorzugt . Zu erfragen unt. B12601
in der Geschäftsst . d . Bad . Presie .

Besseres , gebildetes, fleißige«

sucht bis 3. oder 16. Mai Stelle

lichen und feinen Küche , sowie in
sämtlicher Hausarbeit. Beste Zeug-
nisse und Empfehlung, vorhanden .
Auf hohen Gehalt wird nicht ge-
sehen. Ort spielt keine Rolle.

Ausf . Angeb . unt. B12584 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse ' .

Junges Mädchen
das Liebe zu Kindern hat . sucht
für nachmittags einige Stunden
Kinder zu hüten . 5812611
Afademicftrnhe 16 . Stb . , 4 . Stock.

öuaoc, lmMügige Frau
sucht Beschäftigung im Waschen
u . Putzen oder MonetSstelle .

Angebote unter Nc . B12654 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

WWWWW .
4-8 ZimmemchiliiW
mit Zubehör zu vermieten

Kaisersir . 123 .
Näheres im Laden

daselbst. 5839a .2 .1

Mansardeuwohnung
Körnerstr . 2 Zimmer , Küche , GaS ,
an ruhige Leute per 1 . Mai zu verm .
Näh . 5tl!no»iers ! r . I , Hl. Bi>
tHiiroerffrafle 0 ist - eine schone
Wohnung von 3 Zimmern u . Zu -
bebör p . 1 . April an kl . Familie zu
vermieten . Näh . 3. St . r . B12C-1')

Jollystr . 14, Ii , ist frbl . 5 Zimmer «
Wohnung mit Zubehör u. Garton
zu vermieten . Näh , pari . B1266t

Kriegstraße 208 , parterre , ist eine
schöne , sonnige Dreizimmerwohng .
auf 1 . Juli evt . auch früher drei »
wert zu vermieten . Nähere :-
Zirkel 25 .1 , Eckladen . B12ö ?v !

Werdcrstratzc 74 ist eine schone
Dreizimmerwohnung auf 1 . Juli
zu verm . Näh . HinihS . B124 !)o

Müblburg.
Nuitöstrahe 4 , 3 . Stock, ist eine
hübsche Mansardenwohnung von
2 Zimmern , Küche mit Gas nebst
Zubehör an kleine Familie auf
1 . Juli zu vermieten . Nähere ?
1 . Stock. B12375

Gut möbliertes Zimmc - ,
2 . 1 gut bürgerlicher ©1260s
Mittags » « nd Abendtisch.
WalVbornstr. L5,IVEckeKaiserstr.

Zwei sehr schön mödl . Zimmr
( Wobn - und Schlafzimmer) zu vei -
mieten . Markgrasenstrafie 47 , II .
nächst Rondellplatz . B12641

Möbl . Wohn - und Schlafzimmer
zu vermieten . B1L629

Stefanienstraße 64, Part.
Einfack, möbl . Zimmer mit zwei

Betten zu vermieten , auch cm ein .
zelne Person . Näheres B126S1

Georg - Friedrichstr . 18 , Hinterhs. ,
III . Stock, rechts.

Möbl . Zimmer für solid . Arbei¬
ter od . Fräulein auf sofort oder
1 . Mai zu vermieten . B12612

Markgrqfenstraße 49 , 3 Trepp .raitnit
Schön miiSL Zimmer an besseren

>err» oder Dame sofort zu verm .
j 12G10 Schiller . Zirkel 25n , 3 . St .

Sehr gut möbl . Zimmer aus sos.
oder später zu verm . Nähere «
B12606 Durlacher Mee U II .

mieten . 12160
Akademiestraße 02, 3. St ., Nähe
der Hauptpost , gut möbl . Zimmer
billig zu vermiete :'. . B12660

Amalicnstrafic 81, 5 . St . . Kaiser »
platz , ist ein schönes möbl . Zim -
msr an anständ . Herrn od. Fräut .
z » vermieten . ^ B12 614

Bürgerstrasze 8 i t̂ ein möbl. Par»
terrczimmcr sogleich oder später
zu vermieten . Zu erfragen par-
ierre . B12609

Kronenstriißc 6 III . in der Nähe
vom Zirkel ist sofort ein gut möbl .
2sei^slr . Zimmer zu verm . B1260S■ '" i 1" - - —

Kroiienstras-e 12, Schlokfeite. ist so¬
fort ein separates Zimmer zu
verm . Näh . 1 Tr . h och . B12628

Waldstraste 6U , Vorderhs . , IV . St ..
ist ein freundl . möbl . Zimmer sof.
billig zu vermieten. B12606

MWe ^ ueW
3 Zimmerwohnnng

mit Gas auf 1 . Juli oder früher
v . 2 Personen zu mieten gesucht.
Angebote mit Preis unter B12604
an die Geschäftsst . d. Bad . Presse .

Äeltcrer Mann sucht eins . möbl .
Z ., Nähe Bahn bevorz . Angebote
m . Pr . unter Nr . 2312640 an die
Gejchärtsitelle der . Bad. KreLe".
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Zukaufen gesucht

Zu verkaufen

Abendblatt . Freitag, den Sv . NprU 1815. Nr . MO

Kfli <IPr <?tf Schokoladen erster deutscher Schokoladenfabriken;
,

'
r

l
r

®S
itüiWeftrand , Hartwig & Vo Bel , Stoll -

lOO , werok , Sarotfi — in grösster Auswahl .

Karlsruhe.
^BjHa Samstag , den

a Y 1 . Mai , abends
8' /, Ubr :

Monats -
versammlg.

»W^ ^ k» im Vereinslokal
„zur Kronenhalle " .

Ehemalige Artilleristen stets will-
kommen . Der Vorstand .

Neu eröffnet "? W

122 Kaiserstraße 122
Eingang Waldstraße , gegenüber Residenz - Theater.

Samstag , den I . Mai d. I .
abends '/,» Uhr :

Gummi -AbsätZO, Damen
„ „ Herren

Gummi - Ecken . . .
Kinderwagen -Reifen
Gartenschläuche . . .
Gasschläuche . • .
Irrigatorschläuche .

von

im Vereinslokal „Prinh Karl " .
Regimentskameraden sind will-

kommen .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

5801 Ter ©qvftonb .

von

A . Herrmann ,
Putzgcschäft . » ,M07

Walddornstrahe 25 , 4. Stock ,
Ecke Kaiserstrahe ,

empfiehlt für kommende Saison
Neuheiten in

bitten , Blumen ; c .
Heitere Hüte werden
geschmackvoll geändert .

Kein Laden , daber bittige Preise .

von

Gummi - Sauger , Wring - Maschinen ,
== = = = alles zu billigen Preisen - == = = =

Nur 5798

122 KaiserstraSe 122
Eingang Waldstraß «?, gegenober Residenz - Theater.

100/217 cm

Hauweiß □ 123 cm

Versicherungen gegen Bombenschäden und dergleichen durch

f Niederlassung :
Karlsruhe i.
Kaiserstrasse 167.

„öS?» .MMW®

55 |S2 cm
sofort billigst abzugeben . 5838.4.1
MaJserstraJSe 133 .

vermittelt : 1795a .2 .1
Franz Wirt * . Mannheim , Brief - Adr . Schließfach 106 .

per Pfd . . . Mk . 2.—
bei 5 Pfd . . Mk. 1 .95
bei 10 Pfd . . Mk. 1 .90

solange Vorrat .
Wiederverkäufer besond .
5 .5 Rabatt . 4958

Kafserstraße 209 .
Telephon 267.In Baden suche ich einen

Teilhaber , still oder tätig , mit
.« 1000.— Einlage . ( lO0)» Ver¬
zinsung u . 25°/» Gewinnanteil .
Das unternehmen besteht in
der Herausgabe von Bedenk- !
blättern gefallener Helden mit
Bildern für einzelne Ge-
meinden und ganze Bezirke u.
ist geschützt. Wird von den
Behörden gut unterstützt.
Diele Anerkennungsschreiben
von Ortsbehörden vorhanden .

Briefe find zu richte« an
Fritz Schaamatm ,
Rotenwaldstr . 114 , Stuttgart .

Zentner
150 Vfd. £

Sack ä

unter Zusicherung prompter und reeller
Bedienung ladet ganz ergebenst ein

'Brokmanns
Fütterkalk .

Kristalleis , Mineralwasser u . Apielweingroßkelterei
SO Rintheimerstraße lO
f Telephon Nr. 510 und 3875. » 5899Ä .1

O m b H -
>dm b . iiaon««*
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